
 Bühl                           Bühlertal

Durbach

Achern Appenweier

 Bad Peterstal-Griesbach
www.bad-peterstal-griesbach.de
Kur und Tourismus GmbH 
Wilhelmstraße 2  
77740 Bad Peterstal-Griesbach 
Telefon: (07806) 9100-0

www.durbach.de

Tourist-Information 
Tal 36, 77770 Durbach 
Telefon: (0781) 42153
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www.achern.de

Tourist-Information 
Rathausplatz 1, 77855 Achern 
Telefon: (07841) 642-1900

www.appenweier.de

Rathaus 
Ortenauer Str. 13, 77767 Appenweier 
Telefon: (07805) 95940

Sensen/Handwerk/Stadtmuseum
Beiträge zur Geologie, Kultur und Ge schich te 
von Handwerk, Landwirtschaft und Industrie 
und zur Geschichte der Heil- und Pfle ge an-
stalt Illenau.

 ■ Öffnungszeiten: von März-Okt. jeden 1. 
So im Monat 14–17 Uhr, jeden 3. Sa im 
Monat Führung um 10.30 Uhr, Gruppen 
auf Anfrage, Tel. (07841) 29764 (AB)

 ■ Berliner Str. 31, 77855 Achern

Natursehenswürdigkeiten
Rappenschliff, Teu fels kan zel, Klag- 
st ein, Ibacher Schliff, Holchen-Was-
serfälle, Na tur schutz gebiet

Felsformationen aus Sandstein, ent-
standen vor ca. 25000 Jahren, teil wei se 
haushohe Blöcke. Glas wald see, Karsee 
in unberührter Natur, 840 m, Wander-
gebiet mit Aussichten bis ins Rheintal. 

Haberer Turm
Aussichtsturm zu Ehren von Prof. Dr. Haberer, 
Förderer der Rench  tal bä der. Mit Rundblick 
auf Bad Gries bach und das obere Rench tal. 
Höhe 16 m.

 ■ frei zu gäng lich

Burgruine Alt-Windeck
Hoch über Bühl liegt die Rui-
ne der Burg Windeck, die um 
1200 von den Her ren von Win-
deck er rich tet wurde. Von hier 
bietet sich ein Pan ora ma blick 
über die Rhein ebene. Ein kehr-
möglichkeit, Abenteuerspiel-
platz.

 ■ Öffnungszeiten: Der Burgturm kann von März bis Oktober 
von 9 Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit und in den 
Win ter mo naten bei guter Witterung bestiegen werden.

 ■ Kappelwindeckstr. 104, 77815 Bühl-Kappelwindeck

Engelssteig
Der Bühlertäler „Engelsberg“ ist 
eine der steilsten Weinbergs-
lagen Europas und ein histo-
risches Zeugnis für mühsamen 
Steillagenweinbau in der Orte-
nau. Erleben Sie einen Blick in 
vergangene Zeiten mit alten Trockenmauern und Treppen, tra-
ditionellen Einzelstockanlagen sowie einem Klettersteig mit 
Panoramaplattform. Gutes Schuhwerk erforderlich!

 ■ Ausgangspunkt: Tourist-Information Bühlertal
 ■ Öffnungszeiten: April bis Oktober, Eintritt frei

Genießerpfad „Dur-
bacher Weinpanorama“
Der Genießerpfad und Pre-
miumwanderweg „Durbacher 
Weinpanorama“ lädt Sie ein zu 
einer kulinarischen und land-
schaftlichen Entdeckungsreise 

in die faszinierende Landschaft der Durbacher Weinberge 
und des Durbacher Weines. Die Tour ist 16,2 km lang (Ab-
kürzungen möglich) und bietet viele Einkehrmöglichkeiten. 
Start- und Zielpunkt ist am Festplatz.

Schloss Staufenberg
Mittelalterliche Burganlage bereits 
1070 erwähnt ist heute im Besitz 
des Markgrafen von Ba den. Pa n o ra-
ma ter rasse mit herr li chem Aus blick. 
„Kultur im Schloss“ bie tet Konzerte, 
Lesungen und Frei licht thea ter. 

 ■ Öffnungszeiten: Wein- und Ves per stube: von April bis Ok to-
ber täglich 11-21 Uhr.  Tel. (0781) 92465838 oder Weingut 
Schloss Staufenberg, Tel. (0781) 42778 (ganzjährig geöff-
net), Wein proben und Füh run gen nach Ver ein barung.

 ■ Zufahrt am Ortsausgang, Richtung Oberkirch
 ■ Nov.-März 11-18 Uhr, Mo & Di geschlossen

www.buehl.de 
Tourist-Information 
Hauptstrasse 41, 
77815 Bühl/Baden  
Tel. (07223) 935332

www.buehlertal.de 
Tourist-Information 

Hauptstrasse 92,  
77830 Bühlertal  

Tel. (07223) 99670

1

Illenau und Illenauer Friedhof 
Ehem. Großherzoglich-badische Heil- und 
Pflegeanstalt Illenau, 1842 er baut und 
über Jahrzehnte führendes Kran kenhaus 
dieser Art in Europa (bis 1940). Ärzte, 
Pfle ge per so nal und pro minente Pa ti en-
ten wurden auf dem Illenauer Friedhof 
mit sei nem über 100 Jahre alten Baumbe-
stand bei ge setzt.

 ■ Täglich während des Tages geöffnet
 ■ llIenauer Allee und Hornisgrindestraße (L86), 77855 Achern

3

Gotische Ni ko laus ka pel le  
(10. – 12 Jh.) 
Die im Volkmund „Klauskirch’l“ ge-
nannte Kapelle ist das älteste Gebäu-
de Acherns und das Wahr zeichen der 
Stadt. Die jetzige Ge stalt erhielt die Ka-
pelle spätestens in der 2. Hälfte des 15. 
Jhd.; die ältesten Teile dürften auf das 
10. Jhd. zurückgehen.

 ■ Hauptstraße 11, 77855 Achern 

2

Kirche St. Michael
Appenweier besitzt mit der Kirche St. 
Michael (erbaut 1752) eine stil rei ne Ro-
kokokirche, im Inneren reich verziert mit 
Wandgemälden und Ver zierungen. 2006 
erhielt die Kirche eine neue Orgel des 
renommierten Bonner Orgelbauers Klais.

5

Kartsport in Urloffen
Seit 1983 werden Nationale Kart-
Rennen und Deutsche Mei s ter-
schaf ten auf dem 2005 er wei ter ten 
Ring ausgetragen. Leih kart be trieb 
(www.race-server.de/rmsv-urloffen/) 
Tel. (07805) 913851

6

Der einzigartige 18-Loch- 
Meisterschaftsplatz 
Interessante Abläufe fordern den Golf-
spieler. Auf der gepflegten An lage fühlen 
sich die Gäste so wie Mitglieder wohl.

 ■ Info Golfschule www.golfclub-urloffen.de 
Tel. (07843)993240

7

Wanderungen in  Schwarz wald 
und der Rhein ebene
Steigen Sie von alten Rheinwäldern entlang 
von Obstanlagen un d  Wein ber gen nach 
Nesselried hinauf, vor der Ku lis se der Vor-
bergzone. Wir sind Ausgangsort von male-
rischen Wan de rungen in den Schwarzwald 
und in Rheinauen – für alle Wanderer.

8

Wallfahrtskapelle Zimmern
Die Kirche führen Historiker evtl. zurück 
auf einen römischen Stützpunkt. Eine 
Gründung durch die Franken kann aber 
 nicht aus ge schlos sen werden. Das Ge bäu-
de selbst datiert nach weis lich laut einer 
Inschrift auf das Jahr 1417 nach Chris tus.

9

10

Stadtmuseum Bühl 
Das im Jahr 2007 neu eröffnete 
Stadtmuseum stammt aus dem 
Jahre 1669. Der moderne Anbau 
ist eine gelungene Symbiose mit 
dem historischen Bürger haus ein-
gegangen. Auf meh re re n E t a gen 
erfährt der Be su cher Wis sens-
wertes über die Ge schich te und 
Entwicklung der Stadt Bühl.

 ■ Öffnungszeiten: Di 9-13 Uhr, 
Do & So 14-18 Uhr, Gruppen 
nach Vereinbarung, Eintritt frei

 ■ Schwanenstr. 11, 77815 Bühl, 
Tel. (07223) 94 08 76 

15

Rohrhirschmühle
Restaurierte Mühle aus dem 
18. Jahrhundert mit zwei ober-
sch läch ti gen Was serrädern, 
Mahl gän gen und Walzenstüh-
len. Hei mat mu se um mit Mül-
lers tube, Schulzimmer, land-
wirt schaft li chen Ge rä ten.

 ■ Öffnungszeiten: April-Oktober 1. Sonn tag im Monat  
14-18 Uhr und nach Vereinbarung

 ■ Bühler Seite 44, 77815 Bühl-Altschweier, Tel. (07223) 22654 

16

Carl-Netter- 
Aussichtsturm
Der 10 m hohe Aussichtsturm, 
der mitten in den weitläufi-
gen Wein ber gen liegt und eine 
 Pan o ra ma-Aussicht bietet, wur-
de 1902 zu Eh ren von Großher-
zog Friedrich er rich tet.

 ■ frei zugänglich
 ■ In den Reben zwischen Bühl-
Altschweier und Bühl-Eisental

17

18

Walderlebnispfad
Der Walderlebnispfad ver-
mittelt auf 3 km Länge an 
verschiedenen Sta tio nen Wis-
senswertes zum Le bens raum 
Wald und seinen Be woh nern.

 ■ frei zu gäng lich
 ■ Start- und Zielpunkt am 
Wan der park platz bei der 
Burgruine Alt-Windeck,  
Kappelwindeckstr. 104,  
77815 Bühl-Kappelwindeck

19

Gertelbach-Wasserfälle
Wasserlauf durch die wild-romanti-
sche Ger tel bach schlucht mit im po-
san ten Was serkaskaden. Rund weg 
mit herrlichen Aus sichts punk ten so-
wie Wald gasthaus «Kohl berg wie se» 
mit großem Aben teuerspielplatz.

 ■ frei zu gäng lich
 ■ Zu fahrt zum Wan der park platz nach 
dem Orts aus gang von Büh ler tal 
 Rich t ung Sand/Schwarz wald hoch-
straße. 

20

Museum 
Geiserschmiede
Mehr als 100-jährige, was ser-
be trie bene und voll funktions-
tüchtige Ham merschmiede in 
einem min de stens 300 Jahre 
alten Gebäude. Eisenbahn-
modellanlage zur historischen 
„Bühlertalbahn“. Son der aus-
stellungen.

 ■ Öffnungszeiten: 2. & 4. So 
im Monat von 14-17 Uhr, 
Gruppen nach Ver ein barung.

 ■ Hauptstr. 68, 77830 Bühler-
tal, Tel. (07223) 9967-0

21

28

Moosturm
Der 25 m hohe Aussichtsturm wur de 1890 
vom Schwarzwaldverein er baut. Seit dem 
Sturm „Lothar“ (1999) ist der Turm von weit-
her sichtbar und bietet eine herrliche Aus-
sicht in alle Him mels rich tun gen. Auf dem 
Mooskopf 875 m. ü. M., Ober kirch/Durbach.

 ■ frei zu gäng lich
 ■ Wanderung ab Wanderparkplätze “Moos-
dohlen” in Durbach-Gebirg oder

 ■ “Mooswald” in Oberkirch-Ödsbach.

27

Das Museum für Aktuelle 
Kunst – Sammlung Hurrle
präsentiert einen faszinierenden Streif-
zug durch die Kunst der letz ten 60 
Jahre. Im Fokus stehen Haupt wer ke 
der Abstraktion und Neuen Figuration, 
Junge Kunst nach der Jahrtausend-

wende so wie Kunst in der DDR. In allen Räumen findet sich Kunst, 
die kor re s pon diert, kon trastiert oder umrahmt. Sie führt vom Ges-
tern ins Heute und zurück, von der Abstraktion zur Figuration, von 
Farb ex plo si o nen zu nüchternen, aber aus drucks starken Werken.

 ■ Almstr. 49, 77770 Durbach, Tel. (0781) 93201402  
www.museum-hurrle.de.

 ■ Öffnungszeiten: Mi-Fr 14-18 Uhr, Sa, So, Feiertage 11-18 Uhr

26

25

Wein- und
Heimatmuseum
Traditionelle Geräte und Trach ten zei-
gen das dörfliche Leben von einst. Zum 
Haupthaus ge hö ren noch ein Wein kel-
ler, eine Kü fer werk statt, das Brenn- und 
Back haus, eine Scheune sowie ein Bie-
nenhaus. Son der aus stel lun gen.

 ■ Öffnungszeiten: Sa 14-17 Uhr, So 15-18 Uhr, Apr.-Okt.: Mi 
14-17 Uhr, Füh rungen für Gruppen nach Anmeldung ganz-
jäh rig möglich.

 ■ Tal 36, 77770 Durbach, Tel. (0781) 42153.  
www.museum-durbach.de

24

Freizeit- und Sport- 
Zentrum Mehliskopf
In direkter Nachbarschaft zur 
längs ten Skiabfahrt des Nord-
schwarz wal des: Ca. 1.300 m 
lange, ganz jah res be triebene 
Bobbahn, Klettergarten mit 7 Par-
cours zwi schen 3 und 14 m Höhe 
und Down hill-Carts. 

 ■ Bobbahn täglich von 10-18 Uhr, außerhalb der Ferienzeit 
Mo und Di Ruhetag. Klettergarten und Downhill-Carts von 
Mai bis Oktober an Wochenenden und Feiertagen von 
10-18 Uhr, in der Ferienzeit täglich von 10-18 Uhr (nur bei 
trockenem Gelände). Aktuelle Öffnungszeiten:  
www.mehliskopf.de. Gruppen auf Anfrage. 

 ■ An der Schwarzwaldhochstraße/B500 bei 77815 Bühl/
Sand, Tel. (07226) 1300

23

22

Das Bad Peterstal – Museum 
der Heilbadgeschichte
Das Museum im Erdgeschoss des Ge-
sundheitsHotel „Das Bad Peterstal“ 
ver an schau licht die geschichtliche Ent-
wick lung des Heilbades und Kurortes.

 ■ Öffnungszeiten: täglich bis 20 Uhr geöffnet. Eintritt frei.

11

12

Premiumwandern 
Genuss-Wandern über schmale Pfa-
de, blühende Bergwiesen und durch 
schattenspendende Wälder. Die Na-
tur sehen, riechen, schmecken und 
fühlen. Genuss-Stationen und Ein-
kehrmöglichkeiten am Weg laden zur 
Rast ein, verwöhnen unsere Wande-
rer mit regionaler, badischer Küche. 

 ■ www.wiesensteigwandern.de  
 ■ www.peterstaler-schwarzwaldsteig.de

13

Brunnentempel  
“Sophienquelle“
Achteckiger Trinkpavillon aus dem 
Jahre 1835. Einige Jahre zuvor wurde 
eine neu entdeckte Mi ne ralquelle zu 
Ehren der Groß her zo gin mit dem Na-
men „ So phien quel le “ benannt. Der 
dar über er richtete Brun nen tem pel  
ist bis heute das Wahr zeichen von 
Bad Peterstal-Griesbach. 

 ■ frei zugänglich

14

Leopoldsdenkmal un d Brun nen-
Philipp auf dem Ad ler platz
Der Adlerplatz markiert die geo gra phi sche 
Mitte Badens. Zen traler Punkt ist das 1855 
er rich tete Denkmal zu Ehren von Groß her-
zog Leopold von Ba den. Der Brun nen mit 
dem sit zenden Hirten geht auf das Stadt-
rechtsjubiläum 1908 zu rück.

 ■ Adlerplatz, 77855 Achern

4



Kappelrodeck / Waldulm

Lauf

Oberkirch / Lautenbach

 Oppenau

Sasbachwalden

 Seebach

Sasbach

Offenburg

 Ottenhöfen im Schwarzwald Gemäldegalerie „Toni- 
Merz-Museum“
Eine ständige Ausstellung zeigt 
die Gemälde, Pastelle und 
Zeich nungen des 1966 verstor-
benen Künstlers Toni Merz. 
Außerdem finden regelmäßig 
Son derausstellungen re nom-
mier ter Künstler statt.

 ■ Öffnungszeiten: Sonntag und Feiertage von 14-17 Uhr und 
nach Ver ein barung. Weihnachtsferien geschlossen.

 ■ Schulstr. 25, 77880 Sasbach-Obersasbach, Tel. (07841) 26079

www.kappelrodeck.de

Tourist-Information 
Hauptstr. 65, 77876 Kappelrodeck 
Telefon: (07842) 80210

www.lauf-schwarzwald.de

Tourist-Info Lauf 
Hauptstr. 70, 77886 Lauf 
Telefon: (07841) 2006-29

www.renchtal-tourismus.de

Renchtal Tourismus GmbH 
Servicestelle Oppenau 
Allmendplatz 3, 77728 Oppenau 
Telefon: (07804) 910830

Rheinau
www.passage309.eu

Rathaus 
Rheinstr. 52, 77866 Rheinau 
Telefon: (07844) 4000

Romantisches 
Schwarzwalddorf
Das Schwarzwalddorf mit denk-
mal geschütztem Fach werk s -
orts kern sowie Blumengärten 
und blumengeschmückten 
Fens tern wurde schon mehr-
mals als schön ste Gemeinde 
Deutsch lands aus gezeichnet.

Obersasbacher  
Erlebnis-Rundweg
Ein Rundweg der zu den schönsten 
Plätzen und Sehenswürdigkeiten, die 
der Ferienort zu bieten hat führt. An 
zehn Stationen sind Informationsta-
feln aufgestellt, die die jeweilige Be-

sonderheit beschreiben. Man hat herrliche Ausblicke auf den 
Ort, das Gebirge, sowie die Rheinebene bis zu den Vogesen. 
Ausgangs- und Endpunkt des ca. 11 km langen Erlebnis-Rund-
weges ist der Kirchplatz Obersasbach. 

Naturerlebnisbad  
Ottenhöfen
Ein ganz besonderes Ba-
degefühl erleben Sie im 
chlorfreien Badewasser des 
Naturerlebnisbades mit Raf-
tingrutsche, Sprungfelsen 
und Wassergrotte.

 ■ Öffnungszeiten: Mai-Sept 9-19 Uhr, Juli/Aug bis 20 Uhr, je 
nach Witterung verkürzte Öffnungszeiten

 ■ Hasenwald 6, 77883 Ottenhöfen, Tel. (07842) 1499

Premiumwandern
Wandern auf den Schwarz-
wälder Genießerpfaden, dem 
„Bosensteiner Almpfad“ mit 
8,5 km Länge (Start am Ru-
hestein) und dem „Mummel- 
see-Hornisgrindepfad“ mit 
6,4 km Länge (Start am  

Seibelseckle). Beide Wege sind landschaftlich sehr reizvoll 
und sorgen für Naturgenuss mit allen Sinnen. Mehrere Ein-
kehrmöglichkeiten sorgen für das leibliche Wohl. 

www.offenburg.de

Stadt-Information im BürgerBüro 
Fischmarkt 2, 77652 Offenburg 
Telefon: (0781) 82-2000

www.ottenhoefen.de

Tourist-Info im Bürgerhaus 
Großmatt 15, 
77883 Ottenhöfen im Schwarzwald 
Telefon: (07842) 80444

www.sasbach.de

Tourist-Information Obersasbach 
Maienstr. 14, 77880 Sasbach 
Telefon: (07841) 6666812

www.sasbachwalden.de

Tourist-Info 
Talstr. 51, 77887 Sasbachwalden 
Telefon: (07841) 1035

www.seebach.de

Tourist-Information 
Ruhesteinstr. 21, 77889 Seebach 
Telefon: (07842) 948320

www.renchtal-tourismus.de

Renchtal Tourismus GmbH 
Servicestelle Oberkirch 
Bahnhofstr. 16, 77704 Oberkirch 
Telefon: (07802) 82600

Sasbachwalden
Schwarzwald   Ferienregion

Renchen
www.renchen.de

Stadt Renchen 
Hauptstraße 57, 77871 Renchen 
Telefon: (07843) 70742

Im Schwarzwald ganz vorn.

Im Schwarzwald ganz vorn.

Katholische Kirche 
St. Nikolaus
Erbaut 1903/1905 im neu got. Stil, auch 
„Achertäler Dom“ genannt. Mit 76 m 
Höhe der zweithöchste Kirch turm der 
Erzdiözese Freiburg. Kir chen füh run-
gen und Turm be stei gun gen auf An fra ge 
 mög lich.  

 ■ Öffnungszeiten: Tagsüber geöffnet
 ■ Kirchplatz, 77876 Kappelrodeck

29
Burgruine 
Schauenburg
Hoch über der Stadt thront die 
Ruine Schauenburg, die von 
Herzog Berthold II. von Zäh-
rin gen 1060 erbaut wurde.  
Un ter halb der Burg ver läuft der 
„Simplicissimus-Kunstpfad“.

 ■ frei zugänglich, Parkplatz unterhalb der Burg
 ■ Burgstr. 29, 77704 Oberkirch

37

Weinstadt Offenburg – 
Wanderungen im Rebland
Sonnendurchflutete Rebhänge, ein 
weiter Blick in die Rheinebene bis hin-
über zum Straßburger Münster – herr-
liche Ausblicke bie ten sich den Besu-
chern von Of fen burgs Höhen. Immer 
am 1. Septembersonntag: Wein wan-
der tag durch das Offenburger Reb land.

 ■ Ende September: Or te nau er Weinfest im Herzen der Stadt

45

Offenburg – 
die Freiheitsstadt
Offenburg liegt an der Straße der 
Demokratie und war ein be deu-
ten des revolutionäres Zentrum 
der badischen De mo kra tie be we-
gung von 1848/49. Die Er in ne-
rungs stätte Salmen ist das Of fen-
burger Freiheitsdenkmal! 

 ■ Fly er: Ge schicht li cher  Rund gang

46

Evang. Kirche
Die 1936 errichtete Kirche wur de 
im Stil einer norwegischen Stab kir-
che gebaut.

 ■ Öffnungszeiten: von Ostern bis 
Ende Oktober tagsüber geöffnet

 ■ Albert-Köhler-Str. 28, 
77883 Ot ten hö fen

53

Grim mels hau sen brun-
nen „Jäger von Soest“
Brunnen gestiftet vom Senator 
Franz Burda und geschaffen 
vom Künstler Giacomo Manzú, 
Bild hau er des 20. Jahrhundert.

 ■ vor dem Rathaus an der 
 Haupt stra ße, 77871 Renchen

61

Besucherzentrum Fisch  trep pe 
Gam b sh  eim/Rheinau
Unter dem Wasserspiegel gelegene Aus-
stellung mit Informationstafeln über den 
Bau und die Funktionsweise der Fischtrep-
pe sowie die Fischarten des Rheins. 

Wir bieten die folgenden Besichtigungs-
möglichkeiten an:

 ■ Geführte Besichtigung auf Voran- 
meldung (nur ab 10 Pers.) 

 ■ Besuch mit einem Audioguide
 ■ Selbstständige Besichtigung
 ■ Öffnungszeiten: Jan.-März:  So & Feiertage 14-17 Uhr/ 
April-Juni: Mo 11-17 Uhr, Mi-So 11-17 Uhr, Di geschlossen/
Juli-Aug.: Mo 10-13 Uhr & 14-18 Uhr, Mi-So 10-13 Uhr & 
14-18 Uhr, Di geschlossen/Sept.-11. Nov.: Mo 11-17 Uhr, 
Mi-So 11-17 Uhr, Di geschlossen/12. Nov.-30. Nov.: So & 
Feiertage: 14-17 Uhr/Dez.: geschlossen. Im Winter nach 
Voranmeldung auch an Werktagen (ab 10 Pers.) geöffnet.

 ■ Weitere Infos: www.passage309.eu
 ■ Anfahrt: Autobahn A5, Ausfahrt Nr. 53 Richtung Rheinau/
Rheinübergang, L87, GPS: L 48,68°/B 7,92°

62

68

69

78

Vollmer‘s Mühle
Alte, noch voll funktionsfähige 
Schwarz waldmühle mit bäu er  li-
chem Museum im Ortsteil Grim-
m erswald. Auf Vorbestellung ge-
müt liche Brauch tums ab en de mit 
Schwarzwälder Licht gang. 

 ■ Öffnungszeiten: Mai – Oktober, 
Sonntag von 10–11.30 Uhr oder nach Ver ein ba rung.

 ■ Hilsenhof 1, 77889 See bach. In fos: Tourist–Information,  
Tel. (07842) 948320

83

Hornisgrinde- 
Aus sichts turm
Aussichtsturm auf der 1.164 m 
ho hen Hornisgrinde mit über 
30 m Hö he. Grindenpfad, ca. 3 
km lang mit 12 Stationen mit 
Infos über Hei de, Moor, Klima, 
Tiere und Pflan zen. Start unter-
halb der Hor nis grin de.

 ■ Öffnungszeiten Turm: In Ferienzeiten tägl., sonst Sa & So, 
jedoch nur bei günstiger Witterung und Sicht von 11-16 
Uhr, 1. Mai - 31. Okt.: 10.30-17 Uhr; Öff nungs zei ten Grin-
den pfad täglich Mai–Ok t., je nach Witterung auch länger. 

 ■ Infos: Tourist–In for ma ti on, Ru he stein str. 21, 
77889 Seebach, Tel. (07842) 948320

79

Nationalparkzentrum 
Ruhestein 
Abwechslungsreiche Ausstellung 
über Entstehung und Kulturge-
schichte des Schwarzwaldes. Füh-
rungen, Exkursionen, Kinder- und 
Familienveranstaltungen-siehe 
Jahresprogramm

 ■ Öffnungszeiten: Täglich au ßer Montag von 10-17 Uhr,  
Mai–September bis 18 Uhr.

 ■ Schwarz wald hoch str. 2, 77889 See bach, Tel. (07449) 91020

76

Mummelsee
Beliebtes Ausflugsziel an der 
Schwarz waldhochstraße mit Ho-
tel, Tretbootfahren, Schwarzwald-
läden, Holzbackofen und Kunst-
pfad. Barrierefreier Rundweg.

 ■ Berghotel Mummelsee, Schwarz-
wald hochstr. 11, 77889 Seebach, 
Tel. (07842) 99286 

80

Deckerhof-Mühle
1792 erbaute, liebevoll re st au rier te 
 hi sto rische Hof müh le, heute zu sätz-
lich mit mo der ner Was ser kraft an la ge.

 ■ Öffnungszeiten: Mai–Okt. 14-tägig,  
Mi 18–19 Uhr oder nach  
Ver ein barung.

 ■ Sommerseite 74, 77889 See bach, 
Tel. (07842) 8351 

81

Erzbergwerk Silbergründle
Mittelalterliches Silberbergwerk, 
wel ches unter fachkundiger Füh rung 
besucht wer den kann. Berg werks-
gerecht aus ge stattet kann man in die 
„Seebacher Unterwelt“ einsteigen.

 ■ Öffnungszeiten: auf Ab spra che, 
Füh run gen möglich (nur nach Vo r-
an mel dung) 

 ■ Info und Anmeldung:  
Tou ris t- In for ma ti on, Ruhesteinstr. 21, 
77889 See bach, Tel. (07842) 948320

82

Na tur se hens wür dig kei ten
Wildsee, Lothardenkmal, Darm-
städ ter Hüt te, Hoh fel sen mit Gip-
fel kreuz, Kern hof/Bosenstein, zwei 
Premiumwanderwege.
Herrliche Wanderzielpunkte, 
einmalige Aussichten und be-
wirtschaftete Berg hüt ten.

 ■ Weitere Informationen:  Tou rist - 
In for ma ti on, Ru he stein str. 21, 
77889 See bach, 
Tel. (07842) 948320

77

Schnapsbrunnen
Auf zwei Rundwander-
wegen ent deckt man die 
schönsten Ecken und 
die kulinarischen Köst-
lich kei ten der Sasbach- 
waldener Schnaps brenner. 
Startpunkt der Touren beim 
Kurhaus «Zum Alde Gott».

70

Wallfahrtskirche „Zur 
Heiligen Dreifaltigkeit“
Das im Weinbrennerstil erbau-
te Got tes haus wurde im Jahr 
1844 fertig gestellt. Der glanzvolle  
Ba rock altar von Philipp Winterhal-
ter stammt aus dem Jahre 1710.

 ■ Öffnungszeiten: Tagsüber ge-
öff net, Grup pen füh run gen auf 
Anfrage beim Pfarramt,  
Tel. (07841) 25111

 ■ Kirchweg 2 (Pfarramt),  
77887 Sas bach walden 

71

Bildstöckchen „Alde Gott“ 
Das bekannteste Bildstöckchen von über 40 
auf der Gemarkung Sas bach walden wurde 
nach dem Drei ßigjährigen Krieg aufgestellt. 
Eine schöne Legende rankt sich um die 
Her kunft dieses Bild stocks. Schö ner Aus-
sichtspunkt über Sas bach wal den und in die 
Rheinebene. 

72

Gaishöll-Wasserfälle
Ein Kleinod für Wanderer und 
Spa zier gän ger sind die sagen  
um wo be nen wild ro man-
tischen Gaishöll-Wasserfälle 
mit 13 Holzbrücken und 200 
Stufen.

 ■ zwi schen Sas bach walden 
und dem Orts teil Bi schen-
berg, 77887 Sasbachwalden

73

Straubenhöfmühle
In der vollständig restaurierten 
und funktionsfähigen Müh-
le aus dem 17. Jahrhundert  
finden re gel mä ßi ge Führun-
gen statt.

 ■ Besichtigungstermine zu 
 er fra gen bei der Tourist-
Info, Tel. (07841) 1035

 ■ zwi schen Sas bach walden 
und dem Orts teil Brandmatt, 
77887 Sas bach wal den 

74

Premiumweg - Alde 
Gott Panoramarunde
Der Genießerpfad am Ran-
de des Schwarzwaldes führt 
durch sonnige Weinberge, 
Wiesen und kühle Wälder 
rund um Sasbachwalden. Die 
sprudelnden Gaishöll-Wasser-
fällen, das Bildstöckchen Alde 
Gott, viele historische Gebäu-
de, wie die Straubenhöfmühle 
aus dem 18. Jahrhundert und 
diverse Einkehrmöglichkeiten 
liegen auf dem Weg.

 ■ Einstieg: Wanderparkplatz 
Gaishölle

75

Heidenkirchel/ 
St. Nikolaus-Kapelle
Rheinau-Freistett besitzt mit dem Heiden-
kirchel das älteste Got tes haus im Hanauer-
land (11./12. Jhd.), wel ches dem St. Nikolaus 
geweiht ist. Die Kapelle in Rheinau-Hausge-
reut beherbergt mit tel al ter liche Fresken aus 
dem Leben des Namensgebers St. Ni ko laus.

 ■ Täglich während des Tages geöffnet
 ■ Mühlenstr., 77866 Rheinau-Freistett
 ■ Kapellenstr., 77866 Rheinau-Hausgereut

63

Museum Rheinau / 
Rheinschifffahrt und  
Heimatkunde
Die Schwerpunkte liegen auf der 
früheren Haupterwerbsquelle der 
Region um Rheinau sowie dem 
da mit verbundenen Leben und Ar-
beiten der Rheinauer Vorfahren. Ge-
zeigt werden unter anderem eine um fas sende Sammlung von 
Schiffs mo del len und Dioramen zur Kanal- und Rheinschiff-
fahrt, Hanf- und Ta ba kan bau, Fischfang und Korb flech ten.

 ■ Öffnungszeiten: Sonntags 14-17 Uhr und nach Absprache 
unter Tel. 07844 / 47623 (ab 17 Uhr)

 ■ Hauptstraße 16, 77866 Rheinau-Freistett, Telefon: 07844 / 
428817 (Museum), www.museum-rheinau.de, 
Mu se umRheinau@freenet.de

64

World of Living
Das Universum der Zeit führt in die Ge-
schich te unserer eigenen Entwicklung 
- durch un ter schied lichste Behausungen 
längst ver gan gener Epochen bis hin zur 
Fu ture World. Im angeschlossenen Er len-
park stehen zahlreiche Fer tighäu ser zur 
Besichtigung offen inmitten einer Park an-
lage mit Rie senspielplatz für die Klei nen.

 ■ Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag 10 bis 18 Uhr,  
ge schlos sen 24.-26.12., Silvester und Neujahr

 ■ WeberHaus, Am Erlenpark 1, 77866 Rheinau-Linx

65

66

Turenne-Denkmal mit deutsch-
französischem Museum
Ein Museum zur Erinnerung an den fran-
zösischen Feldherrn Mar schall Tu ren ne, 
gefallen am 27.7.1675 bei Sas bach. Eine 
Dau e rausstellung zeigt die Ge schich te der 
dt.-franz. Ver gan gen heit am Oberr hein.

 ■ Öffnungszeiten: Mai – August jew. 
am 1. Sonntag im Monat von 14-17 Uhr, im Sept. am 2. 
Sonntag von 14-17 Uhr, (Tag d. offenen Denkmals) Füh-
rungen um 15 Uhr & nach Vereinbarung

 ■ Turenneweg 24, 77880 Sasbach, Tel. (07841) 26079

67

Mühlen
Ein Erlebnis der besonderen Art sind die 
erhaltenen und restaurierten historischen 
Bauernmühlen mit Besichtigungen und 
Vorführungen.

 ■ Öffnungszeiten & Besichtigungen sämt- 
licher Mühlen: Jeweils auf Anfrage.

 ■ Info: Tourist-Info, Großmatt 15, 77883 
Ot ten hö fen, Tel. (07842) 80444

54

Restaurierte 
Hammerschmiede
Original erhaltene und wieder in-
stand gesetzte Ham mer schmie de, 
vor 1867 erbaut. Die Ham mer-
schmie de wird mit einem Was ser-
rad an der Acher an ge trie ben.

 ■ Öffnungszeiten: Besichtigung und Führung auf Anfrage, 
bei der Tourist-Info, Tel. (07842) 80444 

 ■ Ruhesteinstr. 122, 77883 Ot ten hö fen

55

56

Premiumweg  
„Karlsruher Grat“
Abwechslungsreiche Rund- 
wanderung durch die wild- 
romantischen Edelfrauengrab- 
Wasserfälle und über das  
Karlsruher Grat mit schönen 
Ausblicken ins Achertal. 

 ■ Einstieg: am Bahnhof

57

Simplicissimus-Haus
Erstes rezeptionsgeschichtliches Li-
teraturmuseum Deutschlands, er-
in nert an den Barockdichter un d 
ehemaligen Schultheißen H. J. 
Chri s toph von Grim mels hau sen.

 ■ Sonntags, 15-18 Uhr u. nach Ver-
ein ba rung, Tel. (07843) 70742 

 ■ Hauptstraße 59, 77871 Renchen

58

Freizeitbad 
mit Riesenrutsche

 ■ Öffnungszeiten: Mai bis Sep t. 
bei ent spre chen der  Wit te rung, 
täg lich 9-20 Uhr, Diens tag und 
Don ners tag 9-21 Uhr. 

 ■ Weidenstraße 32, 77871 Ren chen, 
Tel. (07843) 469

59

Grimmelshausenpark 
und Wasserturm
Erhöht gelegene Parkanlage mit schö-
nem Ausblick über Renchen ins Rhein-
tal bis zum Straßburger Münster sowie 
den Hö hen zü gen des Schwarz walds.

 ■ frei zugänglich
 ■ Schlossberg, 77871 Renchen

60

Renchtäler  
Heimatmuseum
Themen: Exponate zu den The-
men: bischöflich-straßburgische 
Zeit, groß herzoglich-badische Zeit, 
Bilder und Relikte des Klosters Al-
ler hei li gen, Oppenauer Ge schich-
te, Land- und Forst wirt schaft, Lei-
nenweberei im Tal. 

 ■ Öffnungszeiten: Mai–Oktober: jeden 1. Sonntag im Monat 
10-12 Uhr, jeden Mittwoch von 14.30 bis 17 Uhr. Weitere 
Termine nach Vereinbarung über die Tourist-Info Oppenau 

 ■ Rathausplatz 2, 77728 Op penau

47

Oppenauer Stadttor
Stadttor, früher auch „Schwa ben-
tor“ oder Lierbacher Tor mit Wap-
pen des Straßburger Fürst bischofs 
René von Rohan (1734–1803). 

 ■ frei zugänglich
 ■ Obere Hauptstraße, Oppenau

48

Tal- und Pfarrkirche 
“St. Johann auf dem Hügel“
Chor der ersten Pfarrkirche der kath. Pfarr -
ge meinde, erbaut im spätgotischen Stil im 
15. Jh. Das Kirchenschiff wurde Ende 18. 
Jh. abgebaut. Sehenswert sind die Glas-
ge mäl de scheiben und das außen an ge-
brach te Kriegerdenkmal von 1921. 

 ■ Öffnungszeiten: ganzjährig täglich von 
7–19 Uhr

 ■ Friedhof Oppenau

49

Oppenauer Jahresbaum
Baum mit ca. 20 jahreszeitlich wech-
seln den Motivtafeln als Ad vents-
baum, Fa sent baum, Ost er baum oder  
Som mer baum.

 ■ frei zugänglich
 ■ Allmendplatz Stadtmitte,  
77728 Op penau

50

Klosterruine  
Allerheiligen
Ehemaliges Prämonstratenser-
Kloster go ti scher Baukunst, 
gegründet 1191–1196 durch 
Uta von Schauenburg, Dau er-
aus stel lung zur Geschichte des 
Klosters, Sa gen rund weg.

 ■ frei zugänglich
 ■ Lage: Autobahnausfahrt 
A 5 Ap pen -wei er, B 28 bis Oppenau, Landstraße Rich tung 
Schwarz wald hoch str aße/B 500, ge le gen oberhalb der Was-
ser fäl le  Al ler heiligen, Parkplätze ober halb der  Klo ster ruine 
und unterhalb der Was ser fäl le. Ein kehr mög lich keit in der 
Gast stät te „Klosterhof Allerheiligen“.

51

Wasserfälle Allerheiligen
Idyllisch gelegen, einer der größten 
Was ser fälle des Schwarzwalds, Kaska-
de mit sieben Fällen, 83 m, Besichti-
gungsdauer ca. 30 Minuten, Sa gen-
rundweg. 

 ■ frei zugänglich, auf Wegen entlang der 
Wasserfälle. Im Win ter auf eigene Ge fahr.

 ■ Lage: Autobahnausfahrt A 5 Ap pen-
wei er, B 28 bis Oppenau, Landstraße 
Rich tung Schwarz waldhochstraße/B 
500, Park plät ze unterhalb der Was ser-
fäl le. 

52

Historischer Altstadtkern
Bei einem Bummel in der Ein kaufs stadt 
können die historischen Fachwerkhäuser 
in der Bachanlage und auf dem Kirch-
platz, Reste der Stadtmauer, Brunnen 
und Klein denk male erkundet werden. 

 ■ Stadtführungen: Montag & Samstag 
von April–Oktober, 10.30 Uhr, Treff-
punkt: Rathaus Oberkirch, Ratssaal, Eisenbahnstr. 1

38

Heimat- und Grimmels- 
hausenmuseum
Schwerpunkte sind Stadt ge schich te, 
Handwerk und Brauch tum so wie der 
Barockdichter „Grim mels  hausen“. Er 
lebte von 1621–1676 in Oberkirch 
und schrieb hier wohl auch sein 
größtes Werk „Sim pli cis si mus“.

 ■ Öffnungszeiten: Dienstag & Donnerstag: 15–19 Uhr, Sonn-
tag 10–12.30 Uhr, 14–17 Uhr. Führungen für Gruppen 
nach An mel dung.

 ■ Heimat- und Grimmelshausenmuseum (Altes Rathaus)
Hauptstraße 32, Oberkirch, Tel. (07802) 82380 oder 82109

39

Wallfahrtskapelle  
“Sankt-Wendelin“
Der Heilige Wendelin, Schutz  pa tron 
des Viehs, ist der Na mens ge ber für 
die Wallfahrtskapelle, die 1714 erbaut 
wurde. Se hens wert sind die herr- 
lichen Altar- und  Dec kenmalereien 
aus dem 18. Jahrhundert. 

 ■ frei zugänglich
 ■ Sankt-Wendel-Straße 32, 77704 Oberkirch-Bottenau 

40

Stadtgarten
Der Stadtgarten mit kleinem See, Stein- 
skulpturenpfad, Minigolfanlage, Boccia-
bahn, Heil kräutergarten, Spielplatz und 
Was sertretstelle ist ein beliebter Treff-
punkt für Jung und Alt.  

 ■ frei zugänglich
 ■ Stadtgartenstraße, 77704 Oberkirch

41

Spätgotische Wall fahrts kir che 
“Mariä Krönung“
Über 500 Jahre alte, spätgotische Wall fahrts-
kirche „Mariä Krönung“. Der Kunst freund fin-
det Mei ster wer ke der Ar chi tek tur, Stein metz-
arbeiten und Skulpturen sowie Ta fel gemäl de 
der drei Flügelaltäre.

 ■ Öffnungszeiten: Ganztags, ganz jäh rig. Füh-
rungen jeden Sonntag von Mai-Oktober, 
11 Uhr, Treffpunkt: Haupt portal oder auf 
Anfrage beim Pfarr amt, Tel. (07802) 4198.

 ■ Hauptstraße 73, 77794 Lautenbach

42

Historische Innenstadt
Der historische Stadtkern, in dem unter-
schiedlichste Baustile vereint sind, lädt zur 
Besichtigung ein: das barocke Rathaus, der 
Kö nigs hof, die Kreuzkirche oder das Fas-
sadenambiente am Fischmarkt zeigen die Ar-
chitekturrichtungen mehrerer Jahrhunderte.

 ■ Kostenlose Stadtführungen von März bis 
Oktober; Wo chen markt: Di & Sa

43

Museum im Ritterhaus
Das Ritterhaus, 1784 als Her ren haus ei-
nes Reichsschultheißen er baut, beher-
bergt Museum und städtisches Archiv. 
Men schen und ihr Alltag, aber auch dra-
matische Ereignisse der Stadt geschichte, 
archäologische Funde, Mineralien und 
Gesteine aus dem Schwarz wald, Natur 
und Kunst bilden den regionalen Fokus.

 ■ Öffnungszeiten: Di–So: 9–17 Uhr

44

Katholische Kirche
St. Albin Waldulm
Die Kirche wurde erst mals 1487 ein-
geweiht, u. von 1882-1888 im go ti-
schen Stil umgebaut. Nach der um-
fangreichen Innenrenovation im Jahre 
2003 erstrahlt sie als Klein od.  

 ■ Öffnungszeiten: Tagsüber geöffnet
 ■ Kirchweg, 77876 Kappelrodeck-
Waldulm

30

Dorfbrunnen am Marktplatz
Brunnen mit ortstypischen Figu-
ren: Win zer, Brenner, Fasnachts-
hexe und als Sym bol des Kappel-
rodecker Wei nes die „Hex vom 
Dasenstein“. Bei großen Festen  
fließt  Wein aus dem Brunnen. 

 ■ frei zugänglich
 ■ Marktplatz, 77876 Kappelrodeck

31

Barfußpfad
Wunderschön gelegen, im Park beim 
„Zuckerbergschloß“. Barfuss laufen ist 
Lebensfreude pur. Dies lässt sich auf 
den 4 Segmenten mit un ter schied lichs-
ten Ma te ri a lien wun derbar erfahren. 

 ■ frei zugänglich
 ■ Grüner Winkel 60 (Park beim „Café 
Zuckerbergschloß“,  
77876 Kappelrodeck)

32

Alte Trotte
Die Alte Trotte mit Wein bau mu se-
um im Gewölbekeller bietet auch 
Weinproben außerhalb der Öff-
nung zeiten an. Nach dem Mot to 
„Wein und Liebe“ sind nach Ver-
ein barung mit dem Stan des amt 
auch Trauungen möglich. 

 ■ Öffnungszeiten: 1. Mai – 31. Okt., jeweils So von 14-18 Uhr
 ■ Alsenhof, 77886 Lauf
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Burg Neuwindeck
Die Burgruine aus dem 12. Jhd. ist 
das Wahrzeichen von Lauf. Be kannt 
ist die „Sage der Gei s ter hoch zeit 
zu Lauf“, die auch in der Trinkhalle 
Baden-Baden auf einem Wandge-
mälde dargestellt ist. 

 ■ frei zugänglich
 ■ Neuwindeckstraße, 77886 Lauf

34

Ziegenpfad im „Bruderhöfel“
Start: unterhalb der Schützenstraße 
2ha großes Gelände; kinderfreund-
licher Ziegenpfad.  
Die Ziegenfreunde Lauf haben in liebe-
voller Arbeit ein wun der schö nes Stück-
chen Lauf für Tier lieb ha ber geschaffen. 
Der Ziegenpfad erfreut Jung und Alt.
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Energiepfad Lauf
Der 6,7 km lange Energiepfad 
führt vom Kraftwerksgebäude in 
der Au zum Stausee in den Ortsteil 
Glashütte und informiert auf den 
Spuren der im Jahr 1923/1924 
ge bauten Leitung über die Ge-
schich te der Wasserkraft in Lauf. 
Durchs ursprüngliche Lauf bach tal, in der eine ökologische 
Viel falt an Tieren und Pflanzen zu finden sind, führt der vom 
Naturpark Schwarz wald Mitte/Nord unterstützte Energiepfad 
vorbei am Er leb nisplatz Wasser beim Stau see in der Glashütte. 
Start am Was ser kraft werk in der Au; Länge 6,7 km

 ■ Weitere Informationen: Tourist-Info Lauf 
77886 Lauf, (07841) 2006-29, www.lauf-schwarzwald.de
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